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Programms nochmals hingeſtellt werden
hält und befeſtigt ſich die Anſicht daß weder von Seiten der

Türkei noch von Seiten Griechenlands der Friede gebrochen

für Halle vierteljährlich 2 M durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Nr 25 Halle a d Saale Sonntag den

Saale Zeitun
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang
ne

30 Januar

Jnſerait
werden pro Spaltzeile oder deren Raun
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theil

4 pro Zeile 40 Pf
Expedition

Halle a d Neue Promengbe
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von M 67 Pf angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Das neueſte Mittel welches man zur Regelung der grie

ch i ſchen Grenzfrage ausfindig gemacht hat der von der Pforte
vorgeſchlagene Weg der ſimultanen Verhandlungen beſteht
darin daß die Vertreter der Großmächte trotz der Ueberein
ſtimmung Aller doch jeder für ſich mit dem Divan unter

Als nächſte Aufgabe ſcheint man es anzu
ſtreben von der Pforte das Zugeſtändniß zu erlangen daß
ſie nicht bei ihrem minimalen Angebote vom 3 Oct ſtehen
bleibt ſondern ſich zu weiteren Zugeſtändniſſen bereit erklärt
An einen wirklichen Ausgleich iſt auch jetzt natürlich nicht zu
denken und der Beweis hierfür liegt ſchon in dem ſignali
ſirten Rundſchreiben des griechiſchen Cabinets in welchem die
Beſchlüſſe der Berliner Conferenz als Baſis des griechiſchen

Trotz alledem er

werden wird Nachdem England die Hände nach verſchie
denen Richtungen hin gebunden ſind und da Rußland un

zweifelhaft aus dem Gefühl eigner Schwäche die ihm nahe
ſtehenden unruhigen Elemente auf der Balkanhalbinfel zurück
hält ſo iſt ein Ausbruch von Feindſeligkeiten in der That
kaum noch zu erwarten

Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe haben die Abg
Limbacher und Genoſſen einen Geſetzentwurf eingebracht

welcher eine Abänderung der Wahlordnung des Reichsrathes
bezweckt Nach demſelben ſoll die Grundſteuerleiſtung
wenigſtens des erforderlichen Mindeſtbetrages ausmachen
um in der Klaſſe der Großgrundbeſitzer das Wahlrecht
ausüben zu können das Wahlrecht in Städten und Land
gemeinden ſoll allen denjenigen zukommen welche entweder
einſchließlich aller Zuſchläge mindeſtens 5 fl directer Steuer
zahlen oder nach der Gemeinde Wahlordnung auch bei noch
geringerer Steuerleiſtung wahlberechtigt ſind Ein Antrag
betreffend die Einführung des Allgemeinen Stimmrechts

wurde in erſter Leſung abgelehnt Zwiſchen der öſter
reichiſchen und italieniſchen Regierung wird gegenwärtig
wegen Regelung der Fiſcherei auf dem Gardaſee unterhandelt
Im Februar wird eine in Riva zuſammentretende Commiſſion
hierüber Näheres ausmachen

Für das engliſche Unterhaus wurde am 27 in Edin
burgh der LordAdvocat für Schottland Duncan Me Laren
deſſen erſte und zweite Wahl ungiltig erklärt worden war
mit bedeutender Stimmenmehrheit wiedergewählt Be
züglich der Action gegen die Transvaalboeren wird aus New
caſtle gemeldet daß die engliſche Artillerie unter General
Colley im Verein mit dem Vorgehen der Infanterie die
Boeren zu einem Rückzuge genöthigt habe

Vergangenen Sonnabend hat die ſchweizeriſche Landes
befeſtigungscommiſſion ihre Arbeiten beendet und wird nun
dem Militairdepartement ihre Vorlagen machen Die Com
miſſion hat ſich für das Centralbefeſtigungsſyſtem des Oberſt

M Laienpredigten
II

Schule und Haus
Von dem Tage an an welchem ein Kind ſeinen erſten

Schulweg macht gehört es nicht mehr ausſchließlich der
Familie an ſondern ein Theil ſeiner Zeit und Kraft wird
von der neuen Gemeinſchaft in die es eingetreten iſt in
Anſpruch genommen Das Spiel iſt unterbrochen der harm
loſe Zeitvertreib geſtört vom Schaukelpferde ſteigt der Knabe
auf die Schulbank anſtatt der Puppe hat das Mädchen die
Schiefertafel im Arm Die Empfindungen mit welchen wir
Eltern unſere Kleinen der Schule zuführen pflegen ſeltſam
gemiſchte zu ſein Einerſeits freuen wir uns ſie nunmehr
den Bildungsſtätten anvertrauen zu dürfen wo ſie die Zucht
lernen und die Kenntniſſe ſammeln die das ſpätere Leben
erheiſcht andererſeits können wir die ſchmerzliche Entſagung
nicht unterdrücken daß ſie von nun an unſeren geiſtigen und
ſittlichen Einwirkungen bis zu einem hohen Grade entzogen
ſind Liegt nicht in dieſem Vorgefühl das Verhältniß ange
deutet in welchem die beiden Mächte zu einander ſtehen die
ſich wetteifernd um das Wohl unſerer Kinder bemühen das
De nis des Hauſes zur Schule und der Schule zum

auſe

Die Grundlage auf welcher Schule und Haus mit ein
ander verkehren iſt gegen eitiges Vertrauen
wiſſen unſere Kinder betreten geweihten Boden auf welchem
die Ausſaat des Gehorſams der Weisheit und Frömmigkeit
gedeiht ſie kommen in gute Hände in die Hände tüchtiger
erfahrener gewiſſenhafter Männer und Frauen die Fleiß
und Kunſt aufbieten ſie in allem Wiſſenswerthen zu unter
richten und zu allem Guten zu erziehen ſie miſchen ſich in
eine große Schaar gleichaltriger Genoſſen deren Umgang
anſpornend auf ihr Streben abſchleifend auf ihre Sitten
einwirkt Demgemäß halten wir darauf daß unſere Kinder
den Anforderungen der Schule ſorgfältig und unweigerlich
nachkommen pünktlich erſcheinen ſich ausreichend vorbereiten

S Nr 18 d Bl

Wir ſ

diviſionärs Rothpletz entſchieden Die Bewegung betreffs
Wiederherſtellung der Todesſtrafe iſt in einigen Cantonen
durch neuerdings vorgekommene Mordthaten wieder lebhaft
angeregt Der große Rath in Luzern hat den Antrag auf
Wiederherſtellung der Todesſtrafe und Kettenſtrafe angenom
men Hierdurch wird zunächſt eine Reviſion der Cankonver
jaſſung nöthig welche beide Strafen ausſchließt

Die Rundreiſe des italieniſchen Königspaares iſt am
28 d mit dem Eintreffen in Rom zu Ende gegangen Am
27 d trafen König und Königin in Negpel ein nachdem ſie
auf der Fahrt über Potenza und Salerno überall mit
enthuſiaſtiſchen Kundgebungen empfangen worden waren Der
Empfang in Negpel war ein glänzender Jn Rom ward das
Königspaar von den Präſidenten des Senates und der Depu
tirtenkammer ſowie von den Miniſtern empfangen Viele
Vereine hatten mit Fackeln und Fahnen Aufſtellung am Bahn
hofe genommen und unter den Hochrufen der zahlreich ver
ſammelten Bevölkerung begaben ſich König und Königin nach
dem Quirinal

Deutſches Reich
O Berlin 28 Jan Mit der heutigen Debatte über den

Steuererlaß im Abgeordnetenhauſe wiederholte ſich
die alte immer wiederkehrende Erſcheinung daß ſolche Sen
ſationsBerathuugen das nicht halten was man ſich von ihnen
verſprach dagegen fördern ſie Dinge zu Tage an welche man
zunächſt nicht gedacht hatte Jn der Frage des Steuerer
laſſes welche ſeit mehreren Monaten ein ſtehendes Thema
bildet konnte natürlich nichts Neues hervorgebracht werden
und der Abg Hobrecht der den Standpunkt der Ablehnung
mit den ſchärfſten und ſachlichſten Gründen vertrat erklärte
ſelbſt daß es verſtändlich wäre wenn Jemand nach den vor
ausgegangenen Steuer und Zollneuerungen für den vorge
ſchlagenen Steuererlaß ſtimme Dieſe allerdings die voraus
gehende Begründung ſeiner ablehnenden Haltung abſchwächende
Erklärung führte zu dem Mißverſtändniſſe als ob Redner
ſelbſt für Bewilligung ſtimmen wollte Bei der Berichtigung
dieſes Mißverſtändniſſes kamen in Beantwortung mehrerer
perſönlicher Aeußerungen noch manche intereſſante Facta zu
Tage U a war auf die Begründung des vorjährigen Ver
wendungsgeſetzes und auf einen darin angeführten Beſchluß
des Staatsminiſteriums hingewieſen worden Der Abg
Hobrecht ſprach ſein Bedauern darüber aus und betonte daß
er wegen eines perſönlichen Angriffs auch wider ſeinen Willen
auf ſeine amtliche Thätigkeit zurückgreifen müſſe Es wäre
die Rede davon geweſen daß zur Zeit als er Finanzminiſter
war der Beſchluß wegen der 200 Millionen neuer Steuern
gefaßt worden wäre Dieſem Gerüchte müſſe er doch ein Ende
machen niemals hätte die Staatsregierung einen ſolchen Be
ſchluß gefaßt vielmehr habe es ſich nur um Abſchätzung des
vorausſichtlichen Deficits gehandelt Das habe man aller
dings zu hoch angeſchlagen aber vielleicht nicht ganz ohne Ab
ſicht um ſich nicht im entgegengeſetzten Falle gewiſſer Unter
laſſungen ſchuldig zu machen Finanzminiſter Bitter ergriff
die Gelegenheit um darzuthun daß er und Fürſt Bismarck
ſich im beſten Einvernehmen befinden alle Gerüchte welche
ſeit ſechs Wochen über ſeinen angeblichen Rücktritt laut ge
worden wären grundlos Damit iſt Alles das beſtätigt was
über die Kriſis von dieſer Stelle aus gemeldet wurde

ſchaftsrath ſeine Tagesordnung erledigt es fand die Wahl
der Ausſchußmitglieder durch Acclamation ſtatt nachdem die
Sectionen in ihren Vormittagsſitzungen ſich über die zu nen
nenden Perſonen geeinigt hatten Die Verhandlungen leitete
Herr von Bötticher als ſtellvertretender Handelsminiſter die
beiden anderen betheiligten Staatsminiſter waren nicht an
weſend Aus der Abtheilung für Gewerbe die bei den Vor
lagen dieſer Seſſion des Volkswirthſchaftsraths den Aus
ſchlag geben wird ſind in den ſtändigen Ausſchuß gewählt
die Herren Commerzienrath L Baare Bochum freier Stan
desherr Graf Guido Henkel von Donnersmarck zu Neudeck
OberSchl als Bergwerksbeſitzer Webermeiſter E Heſſel
Berlin Eiſenformer KamienBerlin und Commerzienrath Fr
Wolff Gladbach Nach der königlichen Verordnung vom
17 Nov 1880 ſoll der ſtändige Ausſchuß noch durch zehn
weitere Mitglieder verſtärkt werden die von den betheiligten
drei Miniſtern zu ernennen ſind Mit Rückſicht auf die weit
auseinandergehenden Intereſſen innerhalb der Abtheilung für
Gewerbe welche im Ausſchuſſe ihre Vertretung finden ſollen
Jnduſtrie Handwerk Arbeiter Schutzzoll und Freihandel

hat die Section den Beſchluß gefaßt der Regierung ſechs
weitere Namen aus ihrer Mitte zur eventuellen Ernennung
in Vorſchlag zu bringen Man hat Hoffnung daß die Re
gierung dieſem Wunſche Folge giebt Die nächſte Sitzung iſt
auf morgen Vormittag 11 Uhr anberaumt auf der Tages
ordnung ſteht die erſte Leſung des Arbeiter UnfallVerſiche
rungsGeſetzes Allem Vermuthen nach wird morgen das
Plenum vertagt um dem Ausſchuſſe Zeit zu ſeinen Arbeiten
zu laſſen

Der Kaiſer beabſichtigte mit dem Hofe und den anweſenden
hohen Herrſchaften dem erſten Subſcriptionsball am 28 in
den Räumen des Opernhauſes beizuwohnen Donnerſtag
fand bei den kronprinzlichen Herrſchaften ein Diner im
engeren Familienkreiſe ſtatt an welchem auch der Kaiſer und
die Kaiſerin Theil nahmen Der Prinz Franz Aren
berg iſt am 28 früh aus Brüſſel in Berlin eingetroffen

Der Fürſt zu Hatzfeld Trachenberg hat ſich von
Berlin nach Wiesbaden begeben Der Fürſt Schahowskoi
welcher vor einigen Tagen aus Paris in Berlin eintraf iſt
am Donnerſtag Abend nach Petersburg weitergereiſt Der
General der Cavallerie z D von Bismarck Bohlen hat
ſich zunächſt wieder nach Karlsbad begeben Jn nächſter Zeit
gedenkt derſelbe eine längere Reiſe nach dem Süden anzu
treten Der ſachſen meiningenſche Staatsminiſter und Be
vollmächtigte zum Bundesrath Giſeke iſt am 28 in Berlin
eingetroffen Ebendaſelbſt hat auch der ruſſiſche Botſchafts
rath Graf Kapniſt aus Paris kommend Wohnung ge
nommen

Bei der Reichstagserſatzwahl im 4 Wahlbezirk
des Kreiſes Schwaben und Neuburg an Stelle des
Frhrn Ludwig v Aretin wurde nach amtlicher Feſtſtellung
Stadtpfarrer Reindl in Memmingen Centrum mit
10,341 von 14,613 abgegebenen Stimmen gewählt Der
Candidat der nationalliberalen Partei Frhr von Lupin
Jllerfeld erhielt 3979 Stimmen

Das Geſetz betreffend die Aufhebung des Kriegs
gerichts zu Straßburg iſt unter dem 24 d vollzogen
worden und trat mit dem 27 in Kraft

Jn einer einzigen Stunde hat heute der Volkswirth

die Aufgaben nach Vorſchrift erledigen Wir dulden keine
Unregelmäßigkeiten keine Nachläſſigkeiten keinen Schulklatſch
keine unehrerbietigen Bemerkungen über die Perſonen der
Lehrer Die Schule ihrerſeits ermahnt ihre Schüler und
Schülerinnen zum Gehorſam gegen Vater und Mutter zur

Verträglichkeit z Brüder und Schweſtern ſie überläßt
dem Hauſe die Ueberwachung der Schularbeiten ſie erwartet
Einverſtändniß und Unterſtützung in allen auf die Sittlichkeit
bezüglichen Geſetzen und Rathſchlägen Gehen Schule und
Haus nicht Hand in Hand ſo berauben ſie ſich gegenſeitig des
Segens den ſie in Leib und Seele der Jugend ſtiften ſollen
Mißachtet das Haus was die Schule mit Nachdruck befiehlt
mit Ernſt betont mit Liebe pflanzt ſo reden die Lehrer in
den Wind Reißt die Schule ein was das Haus aufbaut
indem ſie die Autorität von Vater und Mutter in Frage
ſtellt ſich krittelnde Bemerkungen über häusliche Ereigniſſe
erlaubt mit unzarter Hand die Gemüthswelt der Unmün
digen antaſtet ſo ſehen die Eltern ſich um die Frucht ihrer
Mühe betrogen

Dieſe Grundſätze wird kein Lehrer und keine Lehrerin
kein Vater und keine Mutter anfechten Wie kommt es nun
daß trotz der allgemeinen Anerkennung der Richtigkeit der
ſelben doch vielfach Miß verhältniſſe zwiſchen Schule
und Haus gefunden werden daß man überall Klagen und
Seufzer über mangelnde Einigkeit wechſelſeitige Rückſichts
loſigkeit ſchädliche Beeinträchtigung hört Fern von uns
ei es leugnen zu wollen daß unverſtändige Eltern nicht

ſelten der Schule das Handwerk erſchweren und die Freudig
keit lähmen Wenn naturwiſſenſchaftlich gebildete Väter ſich
nicht enthalten können ſcharfen Spott zu äußern über die
Dichtung der moſaiſchen Schöpfungsgeſchichte welche das ſieben
jährige Söhnchen ſeinem Gedächtniſſe einzuprägen im Begriffe
iſt wenn ſchwache Mütter auf abgeriſſenen halben Briefbogen
unaufhörlich bezeugen daß ihre Fanny nicht ſingen ihre
Clara nicht ſtricken ihr Käthchen nicht zeichnen dürfe Fanny
aber läuft ohne Ueberſchuhe im Schnee berum Clara ſitzt bis
zur ſpäten Abendſtunde bei Perlenſtickerei und Käthchen malt
die ſchönſten Männerchen in das Leihbibliothekobuch wenn
halbwüchſige Burſchen ausdrücklich angewieſen werden ehr

Der Reichs Anz publicirt das Geſetz betreffend die

ſind das Tactloſigkeiten und Ungehörigkeiten die kein Ver
ſtändiger in Schutz nehmen wird

Andrerſeits will es uns ſcheinen als ob in der Gegenwart
ſeitens der Leiter der Schulanſtalten und einzelner Lehrer
hier und da die Grenzen nicht gebührend inne gehalten wer
den welche der Macht und Befugniß derſelben durch Ueber
lieferung und Billigkeit geſteckt ſind Wir können es unter
keinen Umſtänden billigen daß Rectoren wie es ſcheint auf
höhere Veranlaſſung für alle Schüler ihrer Anſtalten ſum
mariſch und r usordnungen mit genauer
Eintheilung der Stunden verfügen Dieſe Beſchrän
kung der häuslichen Freiheit mag ſolchen Schülern gegenüber
am Platze ſein welche in Penſionen oder ſonſt ohne elterliche
oder andere genügende Beaufſichtigung leben ihnen mag man
die Arbeitszeit auf die Stunde vorſchreiben und das Jnnehalten
derſelben controliren Allein einem geregelten Familienleben
gegenüber iſt eine derartige über die Schulzeit hinausreichende
Bevormundung nichts weiter als ein Eingriff in fremde
Rechte Wie oft geſchieht es daß die Hausgenoſſen einen
Spaziergang oder weiteren Ausflug ſchlechterdings auf eine
beſtimmte Stunde legen müſſen weil die Berufsgeſchäſte des
Hausherrn oder die wirthſchaftlichen Obliegenheiten der Haus
frau es nicht anders gefſatten Da ſoll nun ein derartiges
Vergnügen wie unſere haſtende nimmerſatte Zeit ſie r
ſo ſelten erlaubt entweder ganz unterbleiben oder mit Aus
ſchluß der die Schule beſuchenden Kinder vor ſich gehen nur
weil eine von außen her octroyirte Hausordnung verlangt
daß Knaben und Mädchen juſt zu dieſer Stunde ihre Schul
arbeiten anfertigen Und wie nun wenn Julius das Gym
naſium Otto die Realſchule und Eliſe die höhere Töchterſchule
beſucht jede dieſer Anſtalten aber verſchiedene Arbeitsſtunden
feſtſetzt das Gymnaſium von 4 die Realſchule von h
die Töchterſchule von 77 Dann lebewohl Familienleben
und gemüthliche Häuslichkeit

Ebenſo iſt es zu beklagen daß einzelne höhere Schulen
gegenwärtig ohne weiteres den geſammten Unterricht
auf den Vormittag beſchränken Das mag für große
Städte praktiſch ſein um den Schülern den doppelten Schul
weg zu erſparen auch bequem für die Herren Lehrer die

würdigen Profeſſoren naſeweiſen Beſcheid zu bringen ſo dadurch vom Nachmittagsunterrichte frei werden auch den



Wiederzulaſſung der Vermittelung der Rentenbanken zur Urtheil gefällt welches wie die Poſt erfährt auf einen in
Ablöſung der Reallaſten vom 17 Jan 1881 ſehr milder Form gehaltenen Verweis lautete Der

Officiös wird uns unter dem 28 Januar aus Berlin Verweis bezog ſich auf den Vorgang auf der Pferdebahn und
geſchrieben wurde für Herrn Dr Förſter außerdem in Hinſicht auf ſeine

Der dem Bundesrathe vorgelegte Geſetzentwurf betr agitatoriſche Thätigkeit noch durch eine Geldſtrafe von 90 M
die Beſtrafung der TrunkenheitS 1 Mit Geidſtr

ſtande ärgernißerregender

worden oder iſt derſelbe dem Trunke gewohnheitsmäßig ergeben
ſo iſt auf Haft S erkennen Die der Militairgerichtsbarkeit
unterworfenen Militairperſonen ſind in den Fällen des Abſatzes
1 und 2 mit Arreſt bis zur geſetzlich zuläſſigen Dauer zu be
ſtrafen Die Beſtrafung kann im Disciplinarwege nach Maßgabe
des 8 3 des Einführungsgeſetzes zum MilitairStrafgeſetzbuch
für das Deutſche Reich vom 30 Juni 1872 erfolgen 82 Wer
ſich in einen bis zur Ausſchließung der freien Willensbeſtimmung
geſteigerten Zuſtand von Trunkenheit verſetzt und in demſelben
eine Handlung begeht welche in freier Willensbeſtimmung be
gangen ſeine ſtrafrechtliche Verurtheilung zur Folge haben würde E
wird nach den nachfolgenden Beſtimmungen beſtraft Die Strafe
iſt nach demjenigen Geſetze feſtzuſetzen welches auf die in freier
Willensbeſtimmung begangene Handlung Anwendung finden
würde An die Stelle einer hiernach angedrohten Todesſtrafe
oder lebenslänglichen Freiheitsſtrafe tritt Gefängnißſtrafe nicht
unter einem Jahre Jn den übrigen Fällen iſt die Strafe
zwiſchen einem Viertheil des Mindeſtbetrages und der Hälfte des
Höchſtbetrages der angedrohten Strafe zu beſtimmen wobei an
die Stelle einer Zuchthausſtrafe Gefängnißſtrafe von gleicher
Dauer tritt Soweit bei Freiheitsſtrafen das Viertheil des
Mindeſtbetrages 6 Monate und ſoweit die Hälfte des Höchſt
betrages 5 Jahre überſteigt tritt eine Ermäßigung auf die an
gegebenen Beträge ein Die Vorſchrift des vorſtehenden Abſatzes
findet auf fahrläſſig begangene Handlungen ſowie auf Ueber
tretungen keine Anwendung Jngleichen bleibt ſie außer Anwen
dung wenn der Thäter in der auf Begehung der ſtrafbaren
Handlung gerichteten Abſicht ſich in den bezeichneten Zuſtand
verſetzt hat S 3 Jm Falle des S 1 Abſatz 2 iſt auf Schär
fung der Haftſtrafe durch Schmälerung der Koſt zu erkennen
Jn den Fällen des 8 2 kann bei der Verurtheilung zu einer
Gefängniß oder Haftſtrafe auf eine ſolche Schärfung erkannt
werden Die W lerung erfolgt in der Weiſe daß die Koſt
für den erſten dritten ſiebenten und demnächſt für jeden wei
teren ſiebenten Tag der Strafverbüßung auf Waſſer und Brot
beſchränkt wird Jnſoweit der körperliche Zuſtand des Verur
theilten dieſe Schmälerung nicht zuläßt kommt dieſelbe in Weg
fall S 4 Auf die vorbezeichnete Straſſchärfung kann auch
außer den Fällen dieſes Geſetzes erkannt werden wenn der Ver
urtheilte die That wegen welcher er beſtraft wird in einem
nicht unverſchuldeten Zuſtande der Trunkenheit begangen hat
s 5 Jn denjenigen Fällen in welchen nach den Beſtim
mungen der 88 3 4 eine Schärfung der Strafe vorge

ſchrieben oder zugelaſſen iſt kann erkannt werden daß
die verurtheilte Perſon nach verbüßter Strafe der Landes
polizeibehörde zu überweiſen ſei Strafgeſetzbuch s 362 An
Stelle der Unterbringung in ein Arbeitshaus kann in dieſen
Fällen Unterbringung in eine zur Heilung oder Verwahrung
von Trunkſüchtigen beſtimmte Anſtalt eintreten Jn der ſehr
umfangreichen Begründung der Vorlage wird ausgeführt daß
die im Reichsſtrafrecht enthaltenen Repreſſivmaßregeln gegen die
Trunkenteit nicht ausreichen während S 51 des Strafgeſetzbuches
ſogar eine in der Trunkenheit begangene Handlung nicht als
ſtrafbar gelten läßt Was die Geſetzgebung des Auslandes be
trifft ſo dürften ſich in Europa nur wenige Rechtsgebiete von
einiger Ausdehnung nachweiſen laſſen deren Geſetze die Trunken
heit und die in dem Zuſtande derſelben verurſachten Rechtsver
letzungen in einem gleichen oder weiteren Umfange ſtraffrei
ließen wie das in Deutſchland geltende Recht Angehängt ſind
der Vorlage eine Reihe von Geſetzen in Geſetzvorſchlägen des
In und des Auslandes welche auf die Beſtrafung der Trunken
heit oder im Zuſtande der Trunkenheit begangene Handlungen
Bezug haben

Wie aus Hannover telegraphirt wird hat das königliche
Conſiſtorium dem Paſtor Regula ſeine ernſte Mißbil
ligung über deſſen Verhalten auf der Osnabrücker Bezirks
ſynode ausgeſprochen

Die Herren Dr Förſt er und Jungfer in Berlin ſtanden
am 28 vor dem Disciplinargerichtshof des ProvinzialSchul
collegtums Nach mehrſtündigen Verhandlungen wurde das

älteren Schülern erwünſcht die nun über eine zuſammenhän
gende ſchulfreie Zeit verfügen die einen zum verdoppelten
Studium die anderen zum vermehrten BHiertrinken aber
nimmermehr durfte eine in alle häuslichen Verhältniſſe ſo
tief einſchneidende Neuerung eingeführt werden ohne vorher
mit Rückſicht auf die Jntereſſen des Elternhauſes auf das
Sorgfältigſte erwogen und der öffentlichen Beſprechung unter
breitet zu werden Nach dem Urtheil erfahrener Pädagogen
iſt eine von 8 bis 1 Uhr ausgedehnte Unterrichtszeit zu lang
ſelbſt für Tertianer und Secundaner Außerdem wird die
Mittagsſtunde verſchoben in ſolchen Familien deren Kinder
verſchiedene Schulen beſuchen iſt ein gemeinſames Mittags
eſſen ſchon nicht mehr möglich Der Gewinn der neuen
Maßregel aber ſcheint uns ein durchaus problematiſcher zu
ſein Die Kinder kommen müde abgeſpannt abgehetzt nach
Hauſe der reguläre freie Nachmittag iſt eine illuſoriſche
Wohlthat unter Umſtänden eine Gefahr der Langeweile und
Verſuchung zu Albernheiten und Ungeſetzlichkeiten Welchem
Handarbeiter welchem Handwerker welchem Kaufmanne oder
Beamten iſt es denn vergönnt ſein Tagewerk in den Vor ſ
mittagsſtunden zu erledigen und am Nachmittage Grillen zu
fangen oder anderen Liebhabereien nachzuhängen Mit welchem Rechte räumt die erwähnte neue Maßregel den Lehrern

die Ausnahme der Halbtagsarbeit ein auf Koſten einer nor
malen Entwickelung der Geiſteskräfte unſrer Kinder
Nicht minder klagt das Haus die Schule der Ueber

egre de der Kinder mit häuslichen Arbeiten an
Wäre dieſer Vorwurf nicht begründet ſo würde er nicht in
öffentlichen und privaten Kreiſen in der Preſſe und in den
Parlamenten immer wieder zur Sprache gebracht werden
Leider haben die Anſtrengungen der thatſächlich vorhandenen
Ueberbürdung zu ſteuern deshalb ſo wenig Erfolg weil die
Lehrer ſelbſt ſich für die competenten Richter in dieſer Streit
frage halten und ſie demgemäß einſeitig entſcheiden Nicht
die Schule allein kann beurtheilen was ein Kind zu Hauſe
zu leiſten vermag ſondern auch das Haus muß gehört werden
Junge Lehrer und insbeſondere junge Lehrerinnen geben nicht
ſelten Penſen auf die abſolut nicht bewältigt werden können

hat folgenden Wortlaut verſchärft
afe bis zu 100 M oder mit Haft bis zu zwei

Wochen wird beſtraft wer in einem nicht unverſchuldeten Zu
Trunkenheit an öffentlichen Orten be

troffen wird Iſt der Beſchuldigte in den letzten drei Jahren
wegen dieſer Uebertretung mehrmals rechtskräftig verurtheilt

Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
Das Haus beſchäftigte ſich am 28 mit dem Steuererlaß

Zur Berathung ſtanden die betreff nden Etatstitel der Klaſſen
und der klaſſificirten Einkommenſteuer bei welchen 14 Millionen
Mark erlaſſen werden ſollen ferner der Antrag Richter welcher
dieſen Erlaß dauernd machen will dann der Antrag der Budget
commiſſion Antrag von Minnigerode welcher den Erlaß auch
rn machen will aber vorbehaltlich der Reform der directen

euern
Der Referent der Budgetcommiſſion Abg v Minnigerode

führte aus daß in dem vorliegenden Etat zum erſten Male ſeit
langer Zeit wieder der Zuſtand eingetreten ſei daß die laufenden
innahmen nicht nur das Ordinarium ſondern auch einen Theil

des Extraordinariums deckt n Das laufende Etatsjahr weiſe
eine bedeutende Zunghme auf Deshalb habe ſich die Commiſſion
für den dauernden Steuererlaß entſchieden aber dem vorliegen
den Antrage den Vorzug vor dem Richter ſchen gegeben weil
der letztere nicht im Zuſammenhange mit dem Verwendungs
geſetze ſtehe und den Steuererlaß auf alle Monate gleichmäßig
vertheile während der Antrag der Commiſſion drei Monate
außer Hebung laſſe Redner empfahl die Annahme des Com
miſſionsantrages

Abg Hobrecht bedauerte daß die Commiſſion ihren Bericht
nicht ſchriftiich erſtattet habe denn man könne die Gründe welche
ſie zu ihrem Beſchluſſe veranlaßt haben jetzt nicht genügend
prüfen jedenfalls fehle es an jedem Nachweiſe daß in Zukunft
die Mittel vorhanden ſein werden um den Steuererlaß dauernd
zu ſichern Wer jetzt den Steuererlaß als einen dauernden be
willige verpflichte ſich dadurch ſpäter Steuern zu ſeiner Deckung
zu bewilligen denn daß eine ſolche Forderung an den
Land oder Reichstag herantreten werden ſei unzweifel
baft es ſei für jeden eine Gewiſſensfrage wie erſich aus dieſer Schwierigkeit herauswinden wolle Er
und ſeine Partei könnten ſich für den Steuererlaß nicht
erklären Denn unſer jetziges Steuerſyſtem ſei allzuſehr ver
wachſen mit allen unſeren Lebensverhältniſſen als daß man
leichtfertig an demſelben ändern ſollte Die nationalliberale
Partei müſſe den dauernden Steuerlaß ablehnen und das Volk
werde die Gründe für die ablehnende Haltung verſtehen ſollte
das nicht der Fall ſein ſo werde ſeine Partei trotzdem das
Land vor den Folgen einer ſolchen Finanzpolitik bewahren

Lebhafter Beifall
Abg v Rauchhaupt Die conſervative Partei hat ſich vor

behalten zu prüfen ob für einen Steuererlaß die finanziellen
Vorausſetzungen vorhanden ſeien Sie iſt zu der Ueberzeugung
gekommen daß dies der Fall iſt dies geht nament ich aus den
Aeußerun gen der Staatsregierung hervor welche ſich auch mit
dem dauernden Erlaß einverſtanden erklärt habe Der dauernde
Steuererlaß greife der Reform wie die conſervative Partei ſie
denke durchaus nicht vor Die conſervative Partei denke ſich
die Reform folgendermaß n Die Claſſen und Einkommenſteuer
ſolle zu einer einheitlichen Einkommenſteuer verſchmolzen und
derart erhoben werden daß in der unterſten Stufe mit Proc
begonnen werde und die Steuerſätze bis zu 4 Procent progreſſiv
ſteigen ſodaß der Satz von 3 Procent bei 9000 Mark
erreicht werde Die Einſchätzung ſolle unter Mitwirkung
bürgerlicher Elemente auf Grund von Declarationen erfolgen
ſo daß wiſſentlich falſche Angaben unter Strafe geſtellt würden
die Eontingentirung der Klaſſenſteuer ſolle beſeitigt werden
Neben der Perſonalſteuer ſolle eine Steuer vom fundirten Ein
kommen erhoben werden vom Capital vom Grundbeſitz und
vom Gewerbebetrieb Ob dieſe drei Steuern als beſondere
Steuern oder als Zuſchläge zu der einheitlichen Einkommen
ſteuer formirt werden ſollen bleibe eine offene Frage Hätte
man im Reichstage die Steuervorlagen des Reichskanzlers voll
ſtändig angenommen dann wäre man weiter als heute
dann wären die Mittel zu einem dauernden Erlaß vorhanden
Redner bat deshalb den Antrag der Bndgetcommiſſion anzu
nehmen

Abg Stengel ſprach ſich gegen den Vorgriff in die geplante
Steuerreform aus welche das ganze Syſtem unſerer directen
Steuern ohne Noth zerſchlage Es ſei ein Jrrthum des Vor
redners wenn er glaube daß die Zuſtimmung zum Steuererlaß

zur Bewilligung neuer Steuern verpflichte Gerade das Gegen
theil ſei in der Commiſſion conſtatirt worden und wenn es an
die Bewilligung neuer Steuern gehen werde werde Herr
v Rauchhaupt ſeine heutigen Bundesgenoſſen bald verlieren
Der Vorſchlag der Budgetcommiſſion ſei ein proviſoriſches
Steuerreformgeſetz welches aber ungenügend und den Bedürf
niſſen nicht entſprechend ſei Der Redner erklärt im Namen
ſeiner politiſchen Freunde daß ſie für den einmaligen aber gegen
den dauernden Steuererlaß ſtimmen würden

Finanzminiſter Bitter drückte zunächſt ſeine Befriedigung
darüber aus daß man ſeine Schilderung der günſtigeren Finanz
lage bei Vorlegung des Etots jetzt als richtig anerkenne er
verſuchte dann darzulegen daß die Ausgaben im Extraordi
narium welche zu einer Anleihe führten nicht derartig ſeien
daß ſie aus den laufenden Einnahmen gedeckt werden müßten
Das Deficit habe nach der Anſchauung der Staatsregierung nichts
Bedrohliches die Mehreinnahmen aus dem Reiche zwängen die Re
gierung auf Grund des Verwendungsgeſetzes vom vorigen Jahre
einen Steuererlaß vorzuſchlagen um dem Volke zu zeigen daß es der
Regierung Ernſt damitſei die Entlaſtung der Minder Wohlhabenden
durchzuführen Die Finanzlage des preußiſchen Staates habe
ſich fortdauernd günſtiger geſtaltet Der Abſchluß der drei
erſten Quartale des laufenden Etatsjahres vom 1 April bis
31 December ergebe gegen die gleichen Quartale des vorigen
Etatsjahres eine Mehreinnahme von 22 Millionen Mark und
eine Ausgabenerſparniß von 10 Mill Mark Auch in den Reichs
einnahmen habe in den Monaten October November und December
eine erhebliche Steigerung ſtattgefunden Was den dauernden
Steuererlaß angehe ſo habe er dem Antrage Richter nicht
princiviell widerſprochen ſich vielmehr nur die Entſcheidung
vorbehalten bis die Commiſſion und das Haus ſich entſchieden
habe Der Miniſter erklärte darauf im Namen der Staats
regierung daß dieſelbe die Vorlage für richtiger weil vorſichtiger
als den Antrag Minnigerode halte den letzteren aber im Princip
nicht bekämpfen könne weil er ſich in gleicher Richtung wie die
Vorlage der Regierung bewege welche ebenfalls gehofft habe
den Erlaß zu einem dauernden machen zu können Der Plan
der Reform der directen Steuern liege den Provinzialbehörden
zur Prüfung vor und werde im nächſten Winter wenn nicht
unerwartete Hinderniſſe eintreten dem Hauſe vorgelegt werden
alle berechtigten Wünſche ſeien dabei berückſichtigt worden Aber
es werde nicht daran gedacht wie Herr v Rauchhaupt ausgeführt
das Syſtem der directen Steuern umzuſtoßen

Abg Richter Die Fortſchrittspartei betrachtet den Steuer
erlaß als eine Abſchlagszahlung auf die bereits bewilligten
Steuern Er richtete dabei ſeine Angriffe nach allen Seiten
namentlich gegen die Nationalliberalen ſprach aber ſeine Freude

e ger daß die Conſervativen ſich ſeiner Meinung ange
chloſſen hätten

Auf einige Anſpielungen bezüglich der erſchütterten Stellung
des Finanzminiſters Bitter erwiderte dieſer daß der
Reichskanzler in einem ſolchen Falle wenn er eine
Aenderung im Miniſterium wünſche ſich direct an ihn wenden
werde Bis jetzt ſei ihm nichts von einem ſolchen Wunſche des
Reichskanzlers bekannt er müſſe dies gegenüber den ekelhaften
Zeitungsgerüchten einmal offen ausſprechen t

Abg v Benda legte dann den Standpunkt der National
liberalen dar welche gegen den dauernden Steuererlaß ſtimmen
weil er den Grundſätzen einer ſoliden Finanzpolitik widerſpreche

Hierauf wurde die Berathung bis Sonnabend vertagt

Cour und Concert beim HKaiſerpaare
Die für den diesjährigen Carneval am Hofe in Ausſicht ge

nommenen Feſtlichkeiten wurden am 27 wie üblich durch eine
Cour officiell eröffnet welche 7 Uhr abends begann Kurz nach
8 Uhr erſchienen die Majeſtäten und begaben ſich nach Begrü
ßung der Mitglieder der königlichen Familie nach dem Ritter
ſaale woſelbſt beim dort verſammelten diplomatiſchen Corps die
Cour begann Nach Beendigung derſelben begabeu ſich die
Majeſtäten in die Brandenburgiſche Kammer den Verſamm
lungsort der im Laufe des verfloſſenen Jahres zu einer höheren
Rargklaſſe beförderten Räthe erſter und zweiter Klaſſe und der
inländiſchen Herren und Damen welche präſentirt wer
den ſollten und nahmen dort die Vorſtellung ent
gegen Hierauf fand im Ritterſaale unter dem Thron
himmel die Cour der übrigen Kategorien der Geſellſchaft ſtatt
Aus der drap or Kammer erſchienen zunächſt die Fürſtinnen
und Gemahlinnen der Reichs unmittelbaren des Landes an ihrer
Spitze die Prinzeſſin Biron v Curland dann die Fürſtin Pleß
die verwittwete Fürſtin von Radziwill weiter die Gräfin Stol
bergWernigerode Es folgten dann die übrigen Damen Die
Cour der Herren wurde von den Fürſten des Landes eröffnet
welche aus dem Königszimmer defilirten dann die Wirklichen

durch den Unterricht muß der Lehrſtoff beigebracht und an
geeignet werden in das Haus gehört insbeſondere für die
niedrigen Stufen nur Einübung Anwendung Ausführung

Noch ein Uebdelſtand verdient eine öffentliche Rüge Un
ſtreitig hat die Schule das Recht und die Pflicht ſäumige und
träge Schüler zu beſtrafen und als Strafmittel auch die
Beſchränkung der freien Zeit in gewiſſen Grenzen zu
verfügen Wer aber kann es billigen daß einzelne Lehrer
zehn und elfjährige Knaben die ihre Voecgabeln nicht gelernt
haben wiederholt zur Winterszeit früh um 7 Uhr in ihre
Wohnung beſtellen Unſere Schulen ſind doch keine Kaſernen
unſere Lehrer keine Unterofficiere unſere Kinder keine Recruten
Durch ſolche und ähnliche Uebergriffe wird das Vertrauen
zwiſchen Haus und Schule nicht geſtärkt ſondern erſchüttert
Die Schule darf nie vergeſſen daß ſie nicht Selbſtzweck
ſondern nur Mittel zum Zweck iſt Unterrichts und
Erziehungsanſtalt zugleich und daß ein großer Theil ihrer
Arbeit umſonſt gethan iſt wenn ſie ſich nicht fortwährend
verſichert halten darf daß das Elternhaus mit voller Zu
timmung mit energiſcher Unterſtützung mit tiefer und herz

licher Dankbarkeit ihre geiſtige und moraliſche Einwirkung auf
diejenigen begleitet die der Schule und dem Hauſe heilig ſind
und über deren Häupter ſie beide ſegnend und ſchützend die
verbundenen Hände breiten an unſern Söhnen und Töchtern

Henry Grorge und ſein Werk über Fortſchritt
und Armnth

Von Dr Otto Zacharias
IV Nachdruck unterſagt

Vorſtehendes iſt der Hauptinhalt des ſenſationellen und in
hinreißend ſchöner Sprache geſchriebenen Werkes von Henry
George Es iſt radical von der erſten bis zur letzten Zeile
und ein irländiſches Blatt äußerte kürzlich nicht mit Unrecht
daß Those who want to arm themselves with arguments
against the defenders of the Land Iniquity will find in it

Hier wäre die ſchärfſte Controle ſeitens des Dirigenten un
bedingt geboten Tagelang kommen die armen Jungen und
Mädchen denen das Spielen noch Natur und Bedürfniß iſt
nicht dazu ihre Bilderbücher und Puppenſtuben ihre Blei
ſol daten und Tuſchkäſten zur Hand zu nehmen ſie haben keine
Zeit ſie müſſen lernen lernen und immer noch lernen Un
zweifelhaft verſchulden Trägheit und Ungeſchicklichkeit einzelner lich

all they desire
Aber trotz alledem iſt es ein Buch welches jeder National

öconom vom Fach ſtudiren muß um daraus zu erſehen wie
viel ſich vom Standpunkte eines ſcharfſinnigen und vorur
theilsloſen Denkers aus gegen die jetzigen Zuſtände unſeres
wirthſchaftlichen Lebens vorbringen läßt Man wird ſchwer
ich unter der neueren nationalöconomiſchen Literatur eineLehrer in dieſer Beziehung viel in der Schule in der Klaſſe Publication vorfinden welche an anregender Kraft mit dem

Werke von Henry George wetteifern kann Auf den erſten
Blick ſieht man daß es der Feder eines Mannes entſtammt
der ſeinen Stoff in bewunderungswürdiger Weiſe beherrſcht
und der unbeirrt von der politiſchen Tagesſtrömung ſeinen
eigenen Weg geht

Das ſind Vorzüge die ſchwer ins Gewicht fallen Aber
das Buch hat auch ſeine großen Schwächen Es ſetzt bei ſei
nen Forderungen eine Menſchheit voraus in welcher es keine
Habſucht und keinen Egoismus mehr giebt Es enthält

um es mit einem Worte zu ſagen eine Nationglöco
nomie für Engel keine ſolche für Menſchen Wenn Henry
George glaubt daß es nur nöthig ſei die Grundrente zu
confisciren um die höchſten geiſtigen und ſittlichen Eigen
ſchaften in der Menſchheit hervortreten zu laſſen ſo überſchätzt
er meiner 77 nach die Kraft die er die Electricität
des moraliſchen Weltalls nennt und behauptet mit Unrecht
von ihr daß ſie ſtark genug ſei um die Selbſtſucht zu
bezwingen und zu vertreiben Religion Vaterlandsliebe
Mitgefühl Begeiſterung und Liebe zu Gott würden ſich wohl
ſchwerlich als eine Wirkung der von Henry George vorge
ſchlagenen Beſteuerungsmethode herausſtellen ganz im
Gegentheil würde man das Vorhandenſein dieſer moraltiſchen
Schätze in jeder Menſchenbruſt vorausſetzen und zur Vorbe
dingung machen müſſen bevor man im Ernſt an eine
Steuerreform im Sinne des ebenſo wie radica
len Amerikaners denken könnte ächſtenliebe Auf
opferungsfähigkeit und Wahrhaftigkeit ſind in deyWelt von ſenlte ebenſo ſeltene und geſchätzte Tugenden wie

ſie es im römiſchen oder griechiſchen Alterthum waren und
es genügt keineswegs den Druck der Sorge und des Mangel
von der Menſchheit hinwegzunehmen um in letzterer ſofort
und mit einem Schlage über menſchliche Regungen und
Fähigkeiten entſtehen zu laſſen Das würde dem Princip
der Entwickelung welches nicht blos auf phyſiſchem ſon
dern auch auf moraliſchem Gebiete Giltigkeit hat geradezu
ins Geſicht ſchlagen Ein beſſerer Geſellſchaftszuſtand als
der gegenwärtige iſt kann nicht ſo zauberhaft ſchnell wie
George annimmt ins Leben gerufen werden Am allerwenig
ſten vermag eine politiſche oder pire e aft liche Maß
nahme dieſes Wunder zu bewirken ie Veredelung der
Menſchheit iſt das Werk der Jahrtauſende Alle Nationen
ſind das geworden was ſie ſind durch das Denken und Ar
beiten vieler Generationen Jntelligente und ausdauernde
Arbeiter aller Stände und Lebensſtellungen Landwirthe und
Hüttenarbeiter Erfinder und Entdecker Fabrikanten Hand
werker und Künſtler Dichter Philoſophen und Politiker ha
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nicht durch die Erlangung

Geheimen Räthe die Excellenzherren die Bevollmächtigten zum
Bundesrathe die Generalmajors die Kammerherren und die in
ritterſchaftlichen Uniformen erſchienenen Perſonen die Mitglieder
des Herren und Abgeordnetenhauſes die Vertreter der Uni
per v Akademie der Künſte und Wiſſenſchaften der Geiſt
lichkeit u ſ w

Nach Beendigung dieſer Ceremonie begaben ſich die Majeſtäten
unter großem Vorantritt des Hofes in den Weißen Saal wo
ſelbſt das Concert mit der Ouverture zu Don Juan begann
Während der Pauſe zwiſchen dem erſten und zweiten Theile der
Jnſtrumental und Vocalaufführungen machten die Majeſtäten
Eercle die Kaiſerin trat an die Botſchafter und deren Damen
zu längeren Anſprachen während der Kaiſer ſich in anſcheinend
heiterſter Stimmung und mit dem Ausdrucke vollkommenen
Wohlbefindens unter die Geſellſchaft miſchte Auch der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin betheiligten ſich lebhaft an der
waltung Gegen 11 Uhr hatte die Feſtlichkeit ihr Ende
erreicht

Halle den 29 Januar
Meteorologiſche Station

J 28 Jan 10 U Ab ſ 29 Jan 8 U Mrg
Barometer Millim 733 60 737 60Thermometer Celſius 2 88 2,63Rel Feuchtigkeit 87 7 90 90,5 90

Wind S2 S129 Jan 6 Uhr früh Bei noch etwas fallendem Barometer
und mäßigem Südoſt zunehmende Trübung und ſteigende Tem
peratur Regen Bar 742 Südoſt ſchwach leicht bewölkt
Therm 4 C Thaupunkt n dem Klinkerf Hygrom 0,8

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

28 Jan 8 Uhr morgens Ein tiefes Depreſſionscentrum im
Kanal erzeugte heftige weſtliche Winde in einem Theile von
Frankreich während bei ſchwachen Südoſtwinden das mildeWetier vielfach mit Niederſchlägen ſich oſtwärts bis Elbe Oder
ausgedehnt hatte Jm öſtlichen Theile von Mitteleuropa hielt
das Froſtwetter noch an Haparanda 30 Nord leicht bedeckt
Moskau 16 Süd ſtill halb bedeckt Hamburg 1 Südoſt
mäßig bedeckt Berlin 2 Süd ſtill bedeckt Wiesbaden 1
Oſt ſtill bedeckt Paris 6 Südweſt ſtark bedeckt Nizza 8
Oſt ſchwach bedeckt Trieſt 2 ſtill Dunſt

Provinzial Nachrichten
I Halberſtadt 28 Jan Der Herr Unterrichtsminiſter hat
in dem Erlaſſe vom 8 d die hieſige königliche Gewerbe
ſchule auf Grund der im Herbſte v J ſtattgehabten Abiturienten
Prüfung als Realſchule ohne Latein mit 9jähriger Lehr
dauer anerkannt Durch dieſe Anerkennung rückt die Schule in die
Reihe derjenigen Lehranſtalten ein deren Reifezeugniſſe genügen
um zu den Staatsprüfungen für das Bau und BauJngenieur
Fach ſowie für das Maſchinenfach zugelaſſen zu werden Jn
Bezug auf den Eintritt in das Civilſupernumergriat bei den
Provinzial Verwaltungen und bei der Verwaltung der indirecten
Steuern iſt ſie den Gymnaſien und Realſchulen erſter Ordnung
gleichgeſtellt Das Recht des einjährig freiwilligen Militair
dienſtes wird durch den einjährigen erfolgreichen Beſuch der
Unterſecunda erlangt Der Anfang des Schuljahres iſt von
Michaelis auf Oſtern verlegt demgemäß wird ein neuer Lehr
curſus ſchon Oſtern d J beginnen Die an die Unterſecunda
angelehnte Fachklaſſe für Bau und Maſchinen Techniker
erfährt in ihrem Schuljahre dieſelbe Aenderung Ueber die Ein
richtung beider Anſtalten geben die durch die Direction gratis
zu beziehenden Programme Auskunft

r Weißenfels 28 Jan Wie aus zuverläſſiger Ouelle
verlautet liegt es in der Abſicht der Majorität unſeres Stadt
verordneten Collegiums zur Bewerbung um den hier vacant
werdenden Bürgermeiſterpoſten 5000 M Gehalt auch
ſolche Perſonen zuzulaſſen welche das höchſte juriſtiſche Examen
nicht abſolvirt haben Jndeß ſoll der Magiſtrat dieſem Beſchluß
der auch keineswegs den Wünſchen der Bürgerſchaſt entſprechen
mag mit Energie entgegengetreten ſein ſo daß die Königliche
Regierung dieſe Anſtellungsbedingung ev feſtzuſetzen haben wird
Die unverehelichte Selma Stange aus Zeitz welche hier ſeit
einiger Zeit einen Handel mit Tuchſchuhen betrieben hatte ge
legentlich dieſes Geſchäftsbetriebes zahlreiche Diebſtahle an Klei
dungsſtücken verübt Die noch ſehr jugendliche wegen Dieb
ſtahls aber bereits vorbeſtrafte Perſon erhielt vom Schöffen

in ſeiner heutigen Sitzung 5 Monate Gefängniß zuer
annt

ben zu dem großen Reſultat beigetragen jede Generation
ſtützte ſich auf die Arbeit der vorhergehenden und führte die
ſelbe zu größerer Vollkommenheit Dieſe beſtändige Reihen
folge von Arbeitern hat Ordnung geſchaffen in dem Chaos
der Jnduſtrie der Wiſſenſchaft und Kunſt das lebende Ge
ſchlecht iſt ſo im natürlichen Verlauf der Dinge der Erbe
eines großen Gutes geworden das der Fleiß und die Tüch
tigkeit unſerer Vorfahren geſchaffen hat das wir zu vermeh
ren und unſern Nachkommen verbeſſert zu überliefern haben
Keine einzelne Generation darf die Prätenſion erheben durch
künſtliche Maßnahmen dieſen Entwickelungsgang hemmen oder
beſchleunigen zu wollen denn beides iſt unmöglich
Aber gerade heutzutage iſt das Vertrauen in ſolche künſt

liche Maßnahmen groß und das was man nicht mit Unrecht
Geſetzfabrikation genannt hat ſteht in vollſter Blüthe

Mit dem Aufſchwung unſeres nationalen Lebens iſt das Ver
trauen in die Leiſtungsfähigkeit der Staatsmacht bis ins
Ungeheure geſtiegen Die alte geſchichtliche Erfahrung daß
die beſten Inſtitutionen nicht im Stande ſind die Völker
glücklicher und beſſer zu machen ſcheint ganz in Vergeſſenheit
gekommen zu ſein Kein noch ſo weiſes oder ſtrenges Geſetz
iſt im Stande den Faulen fleißig den Verſchwender ſparſam
den Trunkenbold mäßig zu machen Solche Reformen können
nur durch die Anſtrengung die Oeconomie und Selbſtver
leugnung mit einem Wort durch ſittliche Läuterung der Jn
dividuen herbeigeführt werden durch beſſere Gewohnheiten

rößerer Rechte Man kann das
noch ſo oft wiederholen aber man predigt heute da Alles
ſtaatsſocialiſtiſch angehaucht iſt doch tauben Ohren Es iſt
ganz gewiß nicht mehr als ein glänzendes Traumbild wenn
Henry George dem Gemeinweſen in welchem die Grundrente
für den allgemeinen Nutzen confiscirt werden würde das
Prognoſtikon ſtellt daß dann die Quellen der Production
reichlicher fließen und die Menſchen nicht mehr für die Be
dürfniſſe des täglichen Lebens zu ſorgen haben würden wiedie Lilien guf dem Felde Es iſt nicht anzunehmen
daß auch nur etwas dem e eintreten würde Bisher
haben die Menſchen jede Erleichterung ihres Daſeins und
jede andere glückliche Conjunctur erfahrungsgemäß
lediglich dazu benutzt um früher zu heirathen und ſich nume
riſch auszubreiten Dieſe Behauptung iſt ſo unbeſtreitbar
wahr daß ein öſterreichiſcher Nationalöconom kürzlich mit
Zahlen nachweiſen konnte wie gute Erntejahre auch immer
günſtige Heir athsjahre ſind So könnte man mit ein wenig
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An Stelle des zu Oſtern d J in den Ruheſtand tretenden
Prof Pr Hammer iſt Prof Gaſt von der Fürſtenſchule zu
Grimma an das Franciscanum zu Zerbſt berufen worden

Dem Rennverein zu Harzburg ließ der Herzog von
Braunſchweig für die diesjährigen Rennen 1000 M aus ſeiner
Privatſchatulle überweiſen

Vermiſchtes
Schloß Auguſtenburg, das Stammſchloß der Prinzeſſin

Victoria von Schleswig Holſtein gegenwärtig im Beſitz des
Staates beabſichtigt die Provinz Schleswig anzukaufen und es
der Prinzeſſin Braut als Hochzeitsgabe darzubringen Letztere
verläßt England am 1 Februar um ſich zu ihrer Vermählung
nach Berlin zu begeben Das Brautkleid der Prinzeſſin aus
ſilberbrocadirtem weißen Atlas und beſetzt mit brüſſeler Spitzen
iſt in Windſor gefertigt worden während andere Theile ihrer
Ausſtattung von verſchiedenen Firmen in Berlin Paris und
London geliefert wurden

Brand der königlichen Anatomie in Berlin Das von
dem Feuer betroffene Gebäude das eigentliche Obduktionshaus
ſteht vollſtändig iſolirt in dem großen zur Thierarzneiſchule ge
hörigen Garten Jm Keller befinden ſich die Räume in denen
Leichen die zu obduciren reſp zu recognosciren ſind vorläufig
aufbewahrt werden Jm hohen Parterre befinden ſich die Prä
parirſäle und der gerichtliche Obduktionsſaal darüber die ver
ſchiedenen Auditorien Säle mit Spirituspräparaten und ſchließ
lich im 2 Stock die Wohnung des Herrn Jnſpectors Gellzuhn
über der ſich noch Bodenräume mit der Warmheizung einem
Spirituslager c befinden Das Dienſtmädchen des genannten
Jnſpectors das in der Küche beſchäftigt war wurde um 9 Uhr
durch ein verdächtiges Kniſtern über ſich erſchreckt und ſie ge
wahrte zu ihrem Entſetzen daß die Decke der Küche brannte
Trotz des energiſchen Vorgehens der Feuerwehr konnte nicht ver
hindert werden daß die Decke des großen Auditoriums krachend
einſtürzte und nach beinahe dreiſtündigem ununterbrochenen Ar
beiten gelang es ſchließlich dem Feuer das Terrain zur weiteren
Ausdehnung zu entziehen Abgeſehen von dem Schaden in der
Wohnung des Jnſpectors und in dem Auditorium iſt glücklicher
weiſe in der Anatomie weiter nichts beſchädigt Die Entſtehungs
urſache iſt vorläufig noch unbekannt dieſelbe dürfte aber höchſt
wahrſcheinlich auf eine zu große Erhitzung der Warmheizung
zurückzuführen ſein

Feuersbrunſt Jm Regierungsgebäude von Danzig brach
wie telegraphiſch berichtet wird in der Nacht zum 28 d um
2 Uhr Feuer aus welches bis gegen Mittag währte der Feuer
wehr gelang es mit Hilfe von Militair und Marinemannſchaften
den Brand auf die inneren Räume zu beſchränken

Kühnes Bild Unterofficier zu den Rekruten Jhr
müßt die Beine ſchneller vorſtrecken Das geht mir viel zu
langſam Die Beine müſſen nur ſo rauspfeifen wie ein ge
ölter Blitz

Lotterie
Berlin 28 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 163 königl preuß Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 1500 0 M auf Nr 23307
1 Gewinn von 15000 M auf Nr 31841
2 Gewinn von 6000 M auf Nr 3106 65380
45 Gewinne von 3000 M auf Nr 767 3572 3589 3826 5092

7679 11183 12830 14688 15068 15980 17086 20128 25334 26152
26369 29485 30599 30987 32717 34751 35060 37066 37630 40369
44603 47897 48933 49748 51463 53940 55658 57967 59214 59682
59732 59966 62426 63081 63845 64312 72667 75480 77708 88011

47 Gewinne von 1500 M auf Nr 33 991 5333 5914 7462
12756 14695 14820 16539 17480 18405 19807 20206 22681 25890
27907 30121 31742 31960 33696 46338 47981 48712 53928 56994
58927 61478 62416 62558 63193 64921 64935 71581 73243 73663
76581 77616 80950 81200 81337 82625 84222 84769 90986 91809
91810 94419

66 Gewinne von 600 M auf Nr 985 1022 3532 4367 4393
11675 13001 15573 16195 16254 16433 17903 18010 25568 25696
26240 26675 27522 29669 30677 31179 32808 34079 35265 36676
37712 38847 40890 41375 44874 48292 48332 51391 52680 54595
58249 59970 59974 60521 65217 65862 67435 68067 68335 70229
72658 74188 75616 77838 78014 78375 78593 78800 79 00 81070
d 83982 84062 84557 85072 85175 87226 87551 92831 93921

Handels Verkehrs und Börſen Nachricyren
Berliner Börſe Original Wochenbericht 28 Jan

Jm Beginn der Woche bot die Börſe ein etwas trübes Bild
dar Die contreminirenden Kräfte die in den erſten drei Wochen

Combinationsgabe am Actinometer vielleicht nicht blos di

muthmaßlichen Ernteergebniſſe ſondern auch die wahrſchein
lich eintretende Erhöhung der Eheſchließungsziffer für ein
Land oder eine Provinz ableſen

Jn Frankreich wo das Actinometer bereits für die Land
wirthſchaft im Gebrauch iſt dürfte es bald auch dazu benutzt
werden um die Anzahl der Trauungen im Voraus zu be
ſtimmen Der Schillerſche Vers

Durch Hunger und durch Liebe
Erhält ſich das Getriebe

findet auf das Leben und Weben der Menſchheit wie ſie
gegenwärtig iſt ſeine volle und berechtigte Anwendung
Die Tendenz welche den Durchſchnittsmenſchen innewohnt
geht nur darauf hinaus zu eſſen zu trinken und ſich fortzu
pflanzen An eine Erhöhung ihres geiſtigen Niveaus denken

auch wenn ſich ihr Comfort verbeſſert leider die
wenigſten Auch die Confiscation der Grundrente könnte an
dieſer natur und ſittengeſchichtlichen Thatſache ſchwerlich
etwas ändern Henry George würde ſicherlich die Wahr
nehmung machen daß die Realiſirung ſeines Vorſchlages
lediglich der Volksvermehrung Vorſchub leiſtet und dies
wäre ein ſehr zweifelhafter Erfolg Jn alten Ländern die
ſchon ſeit Decennien dicht bevölkert ſind könnte eine über
mäßige Vermehrung der Volkszahl nur das größte Unheil

t Der Pauperismus würde raſche Fortſchritte machen
und der Mangel an Arbeitsgelegenheiten würde den Mangel
an Nahrung zur unmittelbaren Folge haben 22 Wenn Henry
George dem gegenüber behauptet daß in jedem gegebenen
Zuſtande der Civiliſation eine größere Anzahl von Menſchen
als Geſammtheit beſſer verſorgt werden könne als eine
kleinere, 23 ſo läßt ſich dem entgegen halten daß die beiden
dichtbevölkertſten europäiſchen Länder England und Deutſch
land ſchon jetzt die größte Mühe haben ihre Volksmaſſen
zu ernähren Jn beiden Ländern macht der Pauperismus
raſche Fortſchritte und in Deutſchland ſpeciell hat der Bettel
und das Vagabondenthum ganz ſchreckenerregende Dimenſionen
angenommen

22 Vergl Hartpole Lecky Geſchichte der Aufklärung ingrba Deutſch von H S wie in Band S 228 u

29 S 125 Fortſchritt und Armuth

des Jahres mit Erfolg gearbeitet konnten hoffen die Früchte
ihrer Thätigkeit zum Ultimo einheimſen zu können Die Halturg
der auswärtigen Börſen und einige Vorkommniſſe localer Natur
kamen der Contremine zur Hilfe Vor Allem waren es die
Verluſte welche die Deutſche Handelesgeſellſchaſt in Frankfurt a M
bei ihren Lieferungen von Eiſen nach Amerika erleidet welche
die Börſe in gerechte Aufregung verſetzten Jene Lieferungen
hatten im vorigen Jahre eine gute Meinung für den Verkehr
von Eiſen hervorgerufen Darauf geſtützt wurden Montanwerthe
im Courſe geſteigert Nunmehr ſtellt es ſich freilich ſehr ſpät
heraus daß jenen Geſchäften die rechtliche Baſis fehlte und was
ebenſo verſtimmte daß die Verwaltung jener Bank keine Ahnung
von der Abwickelung ihres Eiſengeſchäfts in Amerika hatte die
als Reſultat einen Verluſt von mehreren Millionen Mark
ergiebt Commanditantheile und Deutſche Bank gingen procent
weiſe zurück auch die Montanwerthe wurden in Mitleidenſchaft
gezogen Creditactien bildeten ebenfalls ein Angriffsobject
da ſich die Anſicht befeſtigt daß die Linie Peſt Semlin
der Creditanſtalt entgehen werde Die Entwickelung der ſpe
culativen Thätigkeit nach einer Richtung hin trug aber
ſchon in ſich ſelbſt die Correctur Denn die Hauſſeengage
ments reducirten ſich raſch auf ein Minimum und anderer
ſeits vergrößerte ſich das Decouvert um ein Bedeutendes
Nunmehr konnte ein anderer Factor in Wirkſamkeit treten den
man bisher ganz unbeachtet gelaſſen hatte Wir meinen die
Geldabundanz welche von Tag zu Tag zunahm Die Geldin
ſtitute boten die Mittel zu Prolongationen zu einem billigen
Preiſe aus Geld ſtellte ſich im Report auf 4 dann auf
4 Proz Jn den letzten Tagen unſerer Berichtswoche ſchwanden
die Reports faſt ganz indeß wurden Caſſaſtücke geſucht Jetzt
trat die Speculation à la hausse aus ihrer Reſerve heraus
Sie vermuthete daß die Baiſſepartei zur Capitulation gedrängt
werden könnte Ferner hielten Viele die Niveaus einiger Papiere
für gedrückt genug um auf der ermäßigten Baſis Meinungskäufe
ausführen zu können Die guten Decembereinnahmen der Bah
nen erneuerten ihren Einfluß Oberſchleſiſche und ſchleſiſche
Bahnen überhaupt ſtiegen Banken erholten ſich anſehnlich Die
Berichte aus den inländiſchen Eiſendiſtricten regten an noch mehr
die Ausgabe von 6 Millionen Actien der Dortmunder Union c
Es entwickelte ſich lebhafte Thätigkeit für den nächſten Monat und
Courserhöhungen generaliſirten ſich Die Börſe ſchöpft wieder
Muth allein wir müſſen conſtatiren daß ſie dennoch eine gewiſſe
Reſerve bewahrt die geboten erſcheint wenn man den Einfluß der
Pariſer Börſe nicht unterſchätzt Die Ueberladung des Pariſer
Platzes giebt zu Befürchtungen Anlaß und die Politik iſt jeden
falls noch immer ein Hemmniß weil Complicationen bei einem
etwaigen Duell zwiſchen Griechenland und der Türkei doch nicht
mit aller Gewißheit als ausgeſchloſſen erachtet werden können
Heute Freitag war die Haltung der Börſe wie bereits tele
graphiſch gemeldet eine ſchwache Beſondere Gründe lagen
nicht vor Die Courſe litten mehr unter der vorherrſchenden
Geſchäſtsſtille als unter Abgaben Ein lebhaftes Geſchäft ent
wickelte ſich in Elbethal welche eine anſehnliche Steigerung
erfuhren

Halle 29 Jan Bericht des Börſenvereins Secretärs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
defecte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 188 204 M
feinere 213 220 M Roggen 1000 215 218 M exgquiſite
hieſige Waare 222 M Gerſte 1000 Kilo Landgerſte matt 160
bis 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 exquiſite
bis 193 M Gerſtenmalz 50 14,25 15 M Hafer 1000 K
147 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 220 bis
230 Bohnen 50 10 Kümmel 50 26 27 M Mais
1000 Donau 150 100 amerikaniſcher 148 152 M
Lupinen 1000 Kilo 114 116 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
250 255 M Stärke 50 Kilo 21,50 M Spiritus 10,009
Liter Prozente loco ruhig Kartoffel 53 Rüben ohne
Angebot Rüböl 50 K 27,25 M Solaröl 50 Kilo 8,50 9 M

Halle 29 Jan Bericht von H Wagner a Sohn Die
Stimmung des heutigen Marktes zeigte keine Veränderungen
und ſind letztnotirte Preiſe wieder angelegt Man bezahlte
Weizen 12 Säcke à 85 K br 210 222 ausgewachſene geringere
und mittlere Waare 160 209 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo
br 210 219 M feinſter 222 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br 144 150 beſſere 153 feine und Chevalier
gerſte 156 165 Sehr ruhige Kaufluſt Hafer 12 Säcke
à 50 K br 84 bis 96 M ViktorigErbſen 12 Säcke à 90
K br 210 240 M feinſte bis 252 M Raps ohne Angebot
Halle 28 Jan Zuckerbericht Rohzucker Die andauernde
Zurückhaltung der Exporteure ſowie die ſerteße Kaufluſt der
intändiſchen Raffinerien führte zu einem ſucceſſiven Rückgang
der Preiſe von ca M 1 Nur ganz bevorzugte Partien wur
den noch etwas über Notiz bezahlt Umſatz 1,150,000 Kilo
23,000 Ctr Kornzucker 9690 63,00 62,20 M do 95
61,00 60,20 M Nachvroducte 94 91 55,90 51,00
90 889 51 00 48,00 M Melaſſe o T 9,60 M Raffinirter
Zucker Bei ſchwachem Angebot aber ebenſo mäßiger Nachfrage
wurden zu letzten und theilweiſe auch etwas niedrigeren Preiſen
7000 Brode und 180,000 Kilo 600 Ctr gemahl Zucker umge
ſetzt Raffinade fein o Faß 80,50 80,00 M Melis ffein o F
79,00 mittel o F 78 00 M Gemahl Raffinade m F 77,00
bis 75,00 M Gemahl Melis I m F ,50 71,00 M Gemahl
Melis II m F Farin blond gelb m F 69,00 66,00 M
braun m F

Leipziger Vörſe vom 28 Januar

Zf Kgl Sächſ M Kgl Sächf Thlr3 Renten Anl 3333 78,60 z 4 Staatsaul 1869 33 101,60 bz
s do 1006 78,65 b 4 do 1870 233 101,70 Pdo 500 79,40 b 4 do 1867 ab 59 566 101,50 P
83 do 300 79,25 G 34 Landrentenbr 133394,75 G

Kgl Sächf Thlr 44 Mansf Gew 102,00 P3 Staatsanl 1830 1888 98,00 G 45 do 1879 102,75 G
3 do 13830 28898,00 G 5 do 1878 102,25 G
s do 1855 16690,00 G 5 do Em 1875 104,50 G4 do 1347 5001101,20 G 44 Lpz Stadtobl 1868 104,50 G
4 do 1852 68 500 101,50 bz 45 do 1876 105,65 bz1 do 1869 5001 101,50 bz

Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr u1879 r64 Altenburg Zeitz 146,25 G en Wehr ſebr 160,00 P
124 AuſſigTeplitz 225,50bzG do Schuldverſchr 101 35 G
6 Böhm Weſtb 59 g 109,00 G To8 Lpz Malzf Schkeud 147,00 G

4,76 Buſchtiehrad Lit A11175G Thür Gasgeſ i Lpz 113,00 bo do B70,60 bz G de t per z0 Dur Bodenbach 104,50bzG n 505 FranzJoſ 59g 77,00 G o Ausl Eiſ P Obl
44 AuſſigTeplitzer 103,40 PEiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 83,80 G

514 Altenburg Zeitz 1137,00 5 do Em 18718190 G
s CottbusGroßenh 104,00 P 5 Buſchtiehr B Ndw 84 90 G
0 DurBodenb Lt A 105,50 G 5 do Em 187183 30 G
0 do Lt B 105,50 G 5 do 18728270 bz
34 HalleSor Guben 98,60 G s DuxBodenbach 85 30 P

Bank u Crd Act s do Em 18718330 G10 Allg D Cr A Lpz 147,60bz6 5 do 13874 102,25 G
9 Dresdener Bank 127,75 bz s KaſchauOderberger 78,50 P
7 Leipz Bank 127,50 G 5 PragDux fceo Z 50,60 G5 do Caſſen Verein 102,15 G 5 do II J 50,60 G
6 do Dise Geſellſch 108,00bz G 5 Prag Turnau 84,80
6 Sächſ Bank 120,25 P 5 do Em 187088,10o do Cred Bank s do 1674



Tinte TWinte
Bonner Fahnen Fabrik in Bonn
Niederlage und Vertretung für Halle a d S und Umgegend bei

C Puppendick Ranniſcheſtraße 10
Größte Auswahl in Fahnen für öffentliche und Privatgebäude als

Lgiſerflaggeſ rin
Flagge d Kaiſes s des Kron

prinzen
Bismarcks
des Reichs

Preuß Fahnen
Germama Fahn
Fahnen m Reichs

oder Preußiſch
AdlerPreuß Kriegs

e flagge f Forts
Kaſernen c

Thurm Flaggen
Lazarethfahnen
Wimpel
Standarten
Decorations

Fähnchen
SchulFahnen
Vereins Fahnen

Fahnen in den Schleswig Holſtein ſchen Farben mit dem Wappen

der Prinzeſſin Auguſta Victoria 1904
Reronator Plügel und

Pianino

Alle Fahnen ſind waſſerecht aus Schiffsflaggentuch
gefertigt welches in ſeinem Gewebe ſo conſtruirt iſt
daß es den Wind durchläßt Die Fahnen können durch
und durch naß werden unbeſchadet der Haltbarkeit

Nur von E Beyer Chemnitz alle gangharen Nummern nnter Fabrikpreis bei
G E Krause Leipzigerſtraße 31

Landmann s Theater und NMasken Garderobe
kleine Ulrichsſtraße 7 II

Tinmnte Tinte

Elegante Herren und Damen Masken zu billigen Preiſen
Sein reichhaltiges Lager

von verſilberten

Tafelgeräthschaften

Laxusgegengtänden

etC

Artikoel
paſſend zu

Hochzeitsgeschenken

Pathengeschenken
Gelegenhbeitsgeschenken

et e

empfiehlt hiermit beſtens

D R Gess mer vorm Andr Hanassengiergroße Steinſtraße 10

Spottbillig
60 Dutzend feine Hut und BallI

blumen und Kränze von 25 bis
50 Seltene Gelegenheit bei

Gustav Ricedel
928 62 Leipzigerſtr 62
Gründl Unterricht

in feinen Wäſche Arbeiten u Zu
ſchneiden ertheilt f jüng anſt Damen
vom 1 Februar ab verw L Gartz

Wiener Atelier von Hermann Ramm
Nr 52 große Ulrichsſtraße 52 hofwärts
wölf Photographien für 2 Mark

Gruppenbilder Vergrößerungen nach jedem Bilde
Sämmtliche Bilder werden ſauber retouchirt und fein ausgeführt

Unſere an hieſigem Platze beſtehende

Kaufmännische Fachschule
bietet jungen Leuten Gelegenheit ſich im Elementar ſowie Kaufmänniſchen
Unterricht auszubilden auch iſt der unterzeichnete Vorſtand gern bereit
demſelben zur Erlangung einer Lehrſtelle an hieſigem Platze behilflich zu ſein

Der Vorstand
des Kaufmänniſchen Vereins Bernburg

dreimal gekr uzt 1897
von E Kaps J Fenrich ete

haftighkeit
bei

P Voretzsch
Musikdirec or Ha le a/S Wihhbehwsstr 5

ubverreicht in Ton Spielart und Dauer

Chapeaux mécaniques in Satin uod NMerino
Ballhandschuh für Damen l bis 6knöpfig

do do für Herren l und 2kuöpfig
empfiehlt

Die Bandſchuhkabriß von Chr Voigt
Lager Gerger rein wollener Kleiderstoffe in

allen Farben vorzügliche Schwarze Cachemirs bei

billigſter Preisſtellung 898Wittwe Haase große Brauhausgaſſe 4

Vür Bauinteressenten
Hierdurch beehre ich mich Jhnen ganz ergebenſt anzuzeigen daß ich

neben meinem Visen Engros Geschäft und Lager von eisernem
Baumaterial eineFabrik für Eisenconstructionen
hierſelbſt neu erbaut und bei Dampfbetrieb mit den ausgezeichnetſten Hülfs
maſchinen ausgeſtattet habe

Die Fabrik ſtellt Risenverbindungen jeder Art namentlich für
Hochbauten und sSecundärbahnen dar als Eisenconstruc
tionen ganzer Gebäude Pavillons Gewächshäuser eiserne
Decken eiserne Dächer Gitter Fenster Thüren Thor
wege Veranden Balkons Kunstschmiedegegenstände
eiserne Brücken Wellblechceonstructionen Sprengwerke

Alexander Wacker Teipzig
Vertreter der Gasmotoren Fabrik Deutz in Deutz

empfiehlt den mit den höchſten Auszeichnungen prämiirten Düſſeldorf
1880 Goldene Staatsmedaille

Otto s neuen Motor
von 2 4 6 8 10 12 16 20 undmehr Pferdekraft gegenwärtig in mehr als
3000 Exemplaren in allen Zweigen des Ge

S werbes und der Jnduſtrie in Anwendung
Billigſte und bequemſte Betriebskraft Vollſtändig ge

räuſchloſer Gang Durchaus zuverläſſiger gefahrloſer Betrieb
Geringſter Gasconſum Kein Heizen Keine beſtändige

Wartung Keine Beläſtigung durch ausſtrahlende Wärme
Jederzeit ohne Vorbereitung betriebsfertig Keine behördliche
Conceſſion Aufſtellung in Etagen zuläſſig Proſpecte Zeich
nungen und Koſtenanſchläge gratis und franco

zenietete Blechträger eiserne Treppen Stalleinrichtun
en Transport und Förderwagen mit Stahlradgetrieben
eiserne Karren u ſ w 900Jndem ich mein neues Unternehmen ebenfalls Jhrem geſchätzten Wohl
wollen empfehle ſichere ich Jhnen nach wie vor bei ſtrengſter Reellität und
größter Coulanz alle Vortheile eines ausgebreiteten Geſchäftes mit tüchtigen
Arbeitskräften zu und zeichne Hochachtungsvoll

Bisenhau Material
ager

uodnlow

S schmiedeeis L Träger in allen Profilen bis 12 Meter lang 2
Se Bauschienen A 5 u 9 hoch schmiedeeis und gusseis S

Fenster Krippen aller Facons gusseis Säulen Platten 2cOtto Neißtsch 2 Verankerungen und Veriaschungen ſowie cZ
S Bahn und Grubenschienen zu Geleiſe wecken 2Jngenieur Halle aS S halten ſtets vorräthig und liefern ſachgemäß und villigft s

v t Blühende Pflanzen MHingst Scheller Halle s, ZKrauſe Kreten Blumen Salon e e Magdeburgerſtraße 45 S
Guirlanden und Hyacinthen Tulpen p Im tPalmenzweige z t Maivlumen Crecus t aull Mennon un u HandelsgartneHandelsgärtnerei Camelien Azalien s 9in geſchmackooller Aus

führung ſowie
Decorationen jeder Art

zu allen
Feſtlichkeiten

von Chelamen 2ze
ſowie größte Auswahl

von
Blattpflanzen

Gust Herz
Harz 40a u 41

Cotillo Attrapen ete emptieblt die Fabrik von
Geſchäfts Eröffnung

zeigt den Empfang ſeiner aus den reellſten Geſchäften bezogenen Feld Gras
in Zöschen bſWerſeburg

Gemüſe und Blumen Sämereien an und hält ſich bei Bedarf
beſtens empfohlen 912

Gelbko Bent dictus Dresden
Illustrirte Preisconrante gratis und franco

Einem hochgeehrten Publikum vorzüglich den Herren Pferde
beſitzern zur gef Nachricht daß ich mich unter heutigem Tage Spiegel
gaſſe Nr 8 als S Schmiedemeiſter D etablirt habe Gleich
zeitig empfehle ich mich zu den verſchiedenartigſten Beſchlägen und beſitze
auch gründliche Erfahrung im engliſchen Beſch ag durch längeres Vor
ſtehen einer Miltärbeſchlagſchule Es wird mein eifrigſtes Beſtreben
ſein auch im Wagenbau und andern Gegenſtänden bei reeller Bedie
nung die Zufriedenheit meiner werthen Kunden zu erwerben

n F Schumann
I Tintenm zu Fabrikpreiſen

Tinten aus der rühmlichſt bekannten Fabrik von Eduard Beyer in
Chemnitz Reichhaltiges Lager aller Schreib u Zeichen materialien Orehest r von Rheinberger

F Gubsch neue Promenade 14 neben der Volksſchule

des acacdemischen Gesangvereins

Sol Chor u Orchester von Bruch COlaviervortrag
von Mendelssohn Rheinberger und Pranz

Niederlage d i z J von Schubert Liszt Zigeunerleben für Chor u O chester von SchuSe der preisgekrönten Copir Schreib und Zeichen mann Claviervortrax Das Thal des Espingo fär Chor und

Musik alienhan lung des Herrn Karmrodt Barfäeser t 19 zu bab n

Halle Montag den 31 Januar 1881 Abends 6 Vhr
im Saale der Volksschule

C O M O R T
P R O GRAM MOuverture zu Ceriolin von Beethoven Normannenzug für

horlied erMarseh für Orchester

839

BRillets nummeritt à 2,50 Mk unvumm riät ä 1,50 Mk sind in der

Otto Reubke UVniversitäts Musiklehrer

Frauen Industrie Schule
Direchor Karl Weiss

W Albrechtſtraße 32
Zum 1 Februar 1881 beginnt ein neuer Curſus und nehmen

I Vorträgezum Beſten des
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

Donnerstag den 3 Februar Abends 6 Uhr
die Nähſchule Flicken Stopfen Kunſtſticken 2c die praktiſche
Schneiderei das Maſchinennähen Wäſchezuſchneiden Muſter
eichnen der combinirte Curſus für Deutſch deutſche Literatur
chreiben Rechnen Buchhaltung Correſpondenz und geome

triſches Zeichnen neue Schülerinnen auf
Vorzügliche und billige Penſion im Jnſtitut

Der franzöſiſche Volksgeiſt und ſein Einfluß auf die franzöſiſche

J von Schrödel Simonm Marktplatz 23 zu

im Saale des Volksschulgebändes
Vortrag des Herrn General von Hagen

Armee im letzten Kriege
Eintrittskarten zu dieſem Vortrage für 1 Mark ſind in der Buchhandlung

Gegenstände Touren Orden Mützen

t

Schwager der
Mühlenbaumeiſter A Künhl

innigſt geliebtes Aennchen
Verwandten und Freunden zur Nachricht

Scharrngaſſe 2 bish Vorſteherin der
Nähſchule bei Hrn Weddy Pönicke

Alle weibliche Schneiderei nimmt
entgegen Wittwe Fiedler Merſe
burgerſtr 10

Englilcher Anterricht
Ein Engländer Dr phbil der Univer

ſität zu Halle wünſcht in ſeiner Mut
terſprache Unterricht zu ertheilen Re
flectanten werden erſucht ihre Adreſſen
unter B W 47 an Haasenstein
C Vogler hier einzuſenden

Ball Handlchuhe
von 2 bis 6knöpfig zu 1 bis 2 Mark
Weidenplan 4 K Kitter
Damen Maskengarderobe

clegant vermiethet

Herren u Damen Masken
zu außergewöhnlich billigen Preiſen zu
vermiethen 927 Trödel 7

o Kauft man Firmen an
Ausstellungsgegenstände

Carl Ammer Sondershaussp
liefert dieselben in sauberster
Ausführung elegantest Schrif
ten und Paçoos erstaunlich
billig Kostenanschläge gratis

KärhBuchard
ch

e

Sonntag Abd 7 Khr Tanzftunde
Landmann gr Brauhausg 9

Erth Schnell Schönſchreibe Unterricht

RM GONIE
Mittwoch den 2 Februar Kränzchen
in der Kaiſer Wilhelms Halle
Narrenabend Der Vorſtand

Den 1 FebruarSII Sehlachie
wozu ergebenſt einladet C Trinckaus

Teutſchenthal
Sonntag den 30 Janugr ladet zur

Tanzmuſik freundlichſt ein 917
Fr Stey er

Hall Turn Verein
Montag und VDonners

tag von Abends 8 Uhr
S Turnübung in der

Turnhalle

FamilienNachrichten
Heute ſtarb nach längeren Leiden

unſer guter Vater und Schwiegervater
der Rentier Herr Wilhelm Schum
zu Erfurt

Halle a den 26 Januar 1881
Profeſſor Schum und Frau

geb Wagner
Am 28 d Mts Nachmittags 4 Uhr

entſchlief ſanft mein lieber Mann unſer
Vater Schwiegervater und

Die Beerdigung findet Montag Nach
mittag 3 Uhr vom Trauerhauſe aus
ſtatt t Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

de Znſgige
Geſtern Mittag 12 Uhr entſchlief ſanſt

unſere gute Mutter Schwieger und
Großmutter verwittw Minna Scope
geb Böttner im Alter von 67 Jahren
Die trauernden Hinterbliebenen
Heute Morgen 1 Uhr verſchied unſer

Dieſes

Halle a/S den 29 Januar 1881
A Velger und Frau

haben

Um pünktliches Erſcheinen wird höflich gebeten Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für den Wiergtertheil verantwortiich
König in Halle

Mit Beilagen

CI Hudemann Schulberg 14

r

Sie
verlä

A
Frau
Men
Sir
Jch
Herz

Sie
begir
ſchäft

jetzt
lang
auf

Ho
fahr

Et
Vane
geber

cheſte

kann

tanzt
mögl

ermü
mit
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